
 

 

 

 

 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Pressemitteilung 

 
Mainz, 12.03.2026 

 
Ministerium sichert Finanzierung der Männer*beratung für das Jahr 2026 – und damit 

vorerst das Weiterbestehen der Fachstelle für männliche und trans*, inter* sowie nicht-

binäre Betroffene von Sexualisierter Gewalt in Mainz. 

Die Männer*beratung erhält für das Jahr 2026 eine Förderung in Höhe von 50.000€ vom 

Ministerium für Familie, Frauen, Kultur und Integration (MFFKI), und kann so den Erhalt der 

Männer*beratung für dieses Jahr sicherstellen.  

Mit dem 01.03.2026 ist die Finanzierung der Männer*beratung – Anlaufstelle für Männer und 

TIN*, die Sexualisierte Gewalt erlebt haben in Mainz, ausgelaufen. Trotz immenser 

Bemühungen konnte bisher keine Weiterfinanzierung gesichert werden. „Der Frauen*notruf 

kann die Männer*beratung finanziell leider nicht stemmen. Wenn wir keine Finanzierung 

bekommen, werden wir das Projekt beenden müssen“, erklärt Eva Jochmann, 

Geschäftsführerin des Frauen*notruf Mainz. Um das Angebot weiter aufrecht zu erhalten, 

arbeiteten die Mitarbeiter*innen der Männer*beratung bereits seit Monaten intensiv daran, die 

anstehenden Kosten mit anderen Mitteln zu decken. „Dass wir mit Ablauf der Förderung nicht 

schon schließen mussten, haben wir den Spenden von Privatpersonen, Firmen und anderen 

Vereinen zu verdanken“, fügt sie hinzu. „Dafür möchten wir allen Spender*innen ganz herzlich 

danken!“ 

Auch dem MFFKI wurde die prekäre Finanzierungssituation geschildert. „Wir haben jetzt die 

freudige Nachricht erhalten, dass das MFFKI eine Möglichkeit gefunden hat, die 

Männer*beratung im Jahr 2026 mit 50.000€ zu fördern!“, freut sich Leah Krieger, Mitarbeiterin 

der Männer*beratung in Mainz. „Damit ist die Finanzierung für das laufende Jahr gesichert, 

und wir können wieder vorausschauender arbeiten“, fügt ihr Kollege Jassin Queiroz de Souza 

hinzu. „Außerdem zeigt uns das Ministerium damit die Anerkennung unserer Arbeit. Dafür sind 

wir dem MFFKI und der Ministerin Katharina Binz sehr dankbar“ 
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Die Männer*beratung ist ein Projekt des Trägervereins Frauen*notruf Mainz e.V., welches 

dank einer dreijährigen Anschubfinanzierung durch die Deutsche Fernsehlotterie ins Leben 

gerufen werden konnte. Neben der Fachberatung zum Thema Sexualisierte Gewalt engagiert 

sich das Team auch in der Prävention und Vernetzung sowie in der aufklärenden und 

Öffentlichkeitsarbeit. Um die Fachstelle trotz fehlender Anschlussfinanzierung nicht schließen 

zu müssen, startete das Team der Männer*beratung einen Spendenaufruf bei Betterplace. Auf 

diese Weise wollten die Mitarbeiter*innen das Beratungsangebot aufrechterhalten, während 

weiterhin intensiv an einer Weiterfinanzierung gearbeitet wird. Eine langfristige öffentliche 

Finanzierung werde angestrebt, so Krieger. 

Die Männer*beratung ist eine Fachstelle zum Thema Sexualisierte Gewalt für Männer, Jungen 

sowie trans*, inter* und nichtbinäre (TIN*) Personen ab 12 Jahren. Betroffene, deren 

Bezugspersonen sowie Fachkräfte erhalten kostenlose, vertrauliche und auf Wunsch auch 

anonyme Beratung u.a. zu den Themen Sexualisierte Übergriffe und Missbrauch, 

Grenzverletzungen, Belästigung in der Öffentlichkeit und am Arbeitsplatz. In Rheinland-Pfalz 

ist sie das einzige Angebot, welches sich auf männliche Betroffene von sexualisierter Gewalt 

spezialisiert. Die Männer*beratung befindet sich in der Mainzer Neustadt und ist in der Regel 

Dienstag bis Donnerstag von 9 bis 16 Uhr besetzt. Anfragen können per Mail an maenner-

tin@frauennotruf-mainz.de oder per Anruf unter 06131 143 32 33 gestellt werden. 

 

 

(auf dem Bild, v.l.n.r.: Leah Krieger – Männer*beratung Mainz, Katharina Binz – Ministerin für Familie, 

Frauen, Kultur und Integration sowie Stellvertretende Ministerpräsidentin des Landes Rheinland-Pfalz, 

Jassin Queiroz de Souza – Männer*beratung Mainz, auf dem Mainzer Gutenbergplatz) 

Verantwortlich für die Pressemitteilung: Leah Krieger (Männer*beratung Mainz) 
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